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• Ziel, Hinweise, allgemeine Fragen 5 min

• Grundlagen der Wärmeplanung und vorläufige Ergebnisse 20 min

• Ausblick 5 min

• Vorstellung Verbraucherzentrale – Energieberatung 15 min

Anschließend → Angebot zu Einzelgesprächen und Beantwortung von Detailfragen

Ablauf 
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Ziel

▪ Information und Klärung: 
− Was betrachtet die kommunale Wärmeplanung und in welcher Tiefe? 

− Was ist gesetzlich vorgegeben? 

− Was können wir beeinflussen? 

▪ Fokus liegt auf Ergebnissen für Arnstadt

▪ Häufige Fragen zur Wärmeplanung klären 

▪ Missverständnisse ausräumen

Grundsätze unseres Austauschs

▪ fachliche Ausführungen zuerst am „Stück“

▪ Rückfragen, Gespräche, Austausch am Ende der Präsentation, an den 

Gesprächstischen

▪ Kein Austausch zu Bundespolitik 

Ziel und Grundsatz der Bürgerinformationsveranstaltung
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Gesprächstische

Dienstleister Frau Duch

Stadt Arnstadt Herr Szatmári, Herr Meudtner

Fragen zur Wärmeplanung

Stadtwerke Arnstadt Herr Reuter

• Fragen zu zukünftigen kurzfristigen Wärmenetze

Verbraucherzentrale Thüringen Herr Lier

• Förderung

• Individuelle Lösungen

• Termine Energieberatung
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Grundlagen der Wärmeplanung
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Was ist ein kommunaler Wärmeplan?

18.08.2025

Kommunale Wärmeplanungsstrategie bis 2045

Finanzierung durch 

das Land Sachsen

Fortschreibung alle 

5 Jahre

Grundlage für 

Entscheidungen bei 

Bürger, Gewerbe & 

Versorger

Ziel: zukunftsfähige & 

klimaschonende 

Wärmeversorgung bis 

2045

Erhöhung der 

Planungs- und 

Investitionssicherheit 

Keine Pflicht & 

kein Anspruch

auf eine bestimmte 

Versorgung

Kommunalrichtlinie
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Wärmeplanung und Gebäudeenergiegesetz

Frage: 

Welche Auswirkungen hat der Wärmeplan auf bestehende 
Heizungssysteme?​

Welche Auswirkungen hat das Gebäudeenergiegesetz auf 
bestehende Heizungssysteme?​

• Zunächst keine, nur wenn die die Kommune eine Entscheidung
über die Ausweisung als Gebiet zum Neu- oder Ausbau eines
(Fern-)Wärmenetzes oder als Wasserstoffnetz-Ausbaugebiet
getroffen wurde.
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Quelle: eigne Darstellung auf Basis: Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK); www.energiewechsel.de
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Vorgehensweise der geförderten Wärmeplanung

Quelle: eigene Darstellung
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Quelle: eigene Darstellung mit www.canva.com

Beteiligte Fachakteure der Steuerungsgruppe in Arnstadt

• Steuerungsgruppe

• 4 Treffen zu wichtigen 

Prozessschritten

• Beteiligung nach § 7 WPG

• Bilaterale Gespräche zur 

Vertiefung von 

Einzelthemen

• Laufende Rücksprache mit 

Kommune

In Anlehnung an § 7 WPG
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Vorläufige Ergebnisse
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Gebäudebestand

Gesamt: 14.195

Bestandsanalyse: Siedlungs- und Infrastruktur

77 %

20 %

3 %

Basis: Statistische Daten, INSPIRE
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Bestandsanalyse: Infrastrukturanalyse - Wärme
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Bestandsanalyse: Wärmebedarfsdichte
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Bestandsanalyse: Energie- und THG-Bilanz
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Bestandsanalyse Energie- und THG-Bilanz
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Potenzialanalysen
Übersicht

10.09.2024

Wärmesenkenanalyse / Verbräuche und 

Einsparung

Wärmequellenanalyse / Potenziale

WohnungswirtschaftKommunale 

Gebäude
BiomasseSolarthermie 

Freiflächen

Unvermeidliche Abwärme Geothermie

Großwärmespeicher

Szenarien- und Strategieentwicklung

Abwasser

Weitere 

Umweltwärme

Grüne Gase
Weitere Energieträger

Großverbraucher
Wärmebedarfe

Flächenscreening
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Zielszenario:

• Durch Effizienzgewinne kaum 

Reduzierung des 

Endenergieverbrauchs möglich 

(Denkmalthematik)

Ansatz zur Zielerreichung:

• Änderung des Energiemixes

zugunsten von Wärmenetzen und 

Einsatz erneuerbarer Energien
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Zentrale Ergebnisse: Fokusgebiete und Gebietseinteilung

29.08.2024

Fokusgebiete entsprechend den Fördervorgaben nach Kommunalrichtlinie:

• Identifikation von zwei bis drei Fokusgebieten, bezüglich einer kurz- und mittelfristig prioritär zu 

behandelnden klimafreundlichen Wärmeversorgung  

• -> Ansatzpunkt zur Untersuchung möglicher Wärmenetzgebiete auf Basis der Bestands- und 

Potenzialanalyse

Gebietseinteilung gem. WPG:

• §18: Einteilung in Wärmenetzgebiet, Wasserstoffnetzgebiet und Gebiet für dezentrale Versorgung

• §19: Einteilung Wärmeversorgungsart im Zieljahr 2045: „sehr wahrscheinlich geeignet“, „wahrscheinlich geeignet“, 

„wahrscheinlich ungeeignet“, „sehr wahrscheinlich ungeeignet“

• Weitere fachliche Kriterien
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Ergebnis: Fokusgebiete

09.09.202421
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• Erfassung wichtiger Kennzahlen

(Siedlungsstruktur, Wärmebedarf, Wärmeliniendichte etc.)

• Identifikation von Wärmeerzeugungsanlagen (Status Quo)

• Modellierung von WPG und GEG-konformen Versorgungslösungen

• Ermittlung energetischer und ökonomischer Kennzahlen

Untersuchungstiefe in den Fokusgebieten

Empfehlung nächster Schritte
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Gebietseinteilung gem. WPG:

• §18: Einteilung in Wärmenetzgebiet, Wasserstoffnetzgebiet und Gebiet für dezentrale Versorgung

• §19: Einteilung Wärmeversorgungsart im Zieljahr 2045: „sehr wahrscheinlich geeignet“, „wahrscheinlich geeignet“, 

„wahrscheinlich ungeeignet“, „sehr wahrscheinlich ungeeignet“

• Weitere fachliche Kriterien

Eine Reihe von Parametern und Aspekten fließen in Gebietseinteilung ein, hierzu zählen:

• Ist ein Wärmenetz vorhanden oder in unmittelbarer Nähe?

• Gibt es relevante Einzelverbraucher mit hohem Wärmebedarf und/oder Abwärmepotenzial?

• Wie ist die Eigentümerstruktur gestaltet? Gibt es mögliche Ankerkunden?

• Wie hoch ist die Wärmeflächen- sowie Wärmeliniendichte?

• Ist aktuell ein Gasnetz vorhanden? Potenziale: Erneuerbare Energieträger etc.

Zentrale Ergebnisse: Fokusgebiete und Gebietseinteilung
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Ergebnis Gebietseinteilung: voraussichtliche Wärmeversorgung 
2045
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Fazit und Ausblick
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Häufige 
Fragen
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FÖRDERUNG BEG – HEIZUNGSTAUSCH (BEG EM)

Geschwindigkeitsbonus

Effizienzbonus Wärmepumpen

Grundförderung

Einkommensbonus

Emissionsminderungs-Zuschlag 

Biomasseheizungen

max. 35 %
für Vermietende und 

Wohnungswirtschaft

30%

5%

2500€ pauschal *

20%

30%

max. 70 %
für selbstnutzende 

Wohneigentümer
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neuer Ergänzungskredit

Förderung … 

ist beschieden

Ergänzungskredit

für Heizungstausch und/oder 

Effizienz-Einzelmaßnahme 

kann bis zu 120.000 Euro 

gewährt werden

KfW-Kredit wird bei 

einem Kreditinstitut 

beantragt, mit Vorlage 

der Förderbescheid-

zusage

Zinsverbilligt für private Selbstnutzende 

mit Haushaltjahreseinkommen 

bis zu 90.000 Euro

bis zu 2,5 %Punkte Zinsvergünstigung 

für die ersten 10 Jahre

FÖRDERUNG BEG – ERGÄNZUNGSKREDIT (BEG WG)
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Ausblick

• finale Steuerungsgruppe am 11.09.2025

• 31.12.2025 Projektende

• 28.02.2025 spätesten Abgabe Endbericht bei Zuwendungsgeber

• 4. Q 2025 /1. Q. 2026 Vorstellung Stadtrat, Ziel: Beschlussfassung

• Übergang in Verstetigungsprozess
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Lassen Sie uns die kommunale Wärmeplanung 

gemeinsam voranbringen!

Am Waldschlösschen 4, 01099 Dresden

0351 2105-161

duch@ke-mitteldeutschland.de

www.ke-mitteldeutschland.de


